
 

 

 

 

 

 

 

 

     Protokoll AK Aktuelle Probleme 

 

Leitung: Frederic Krieger 

Protokoll: Kevin Rupp 

Datum: Samstag  12.11.2016 

 

Tagesordnung: 

TOP 1: Begrüßung und Vorstellung 

TOP 2: Themensammlung aktueller Probleme 

TOP 3: Ausarbeitung von Lösungen 

TOP 4: Formulieren eines Briefes an VG Wort 

TOP 5: Formulieren eines Briefes an Kultusministerium/Dekanate 

TOP 6: Feedback 

 

TOP 1: Begrüßung und Vorstellung: 

Anwesenheit: 

Damaris Göttingen 

Vanessa Tübingen 

Lena Hohenheim 

Alex FU Berlin 

Caro Dresden 

Hannes Dresden 

Selina Rostock 

Irmi Bonn 

Kristina Jena 

Lena Erlangen 

Fatima HU Berin 

Johanna Kiel 

Kerem Ulm 

Achim Bielefeld 

Rebeka Halle 

Gary Düsseldorf 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 2: Themensammlung 

 

1. Sanktionen von Dozenten gegen Hiwis (Bonn): abgelehnt 

2. Sezierpflicht (Mainz)(siehe Protokoll Bufata Sommersemester 16): abgelehnt 

3. Anwesenheitspflicht: angenommen 

4. Versteckte Kosten: Bereits abgearbeitet in früheren Bufatae 

5. Marode Lehrgebäude: angenommen 

6. Wissenschaftszeitgesetz: Bereits abgearbeitet in früheren Bufatae 

7. Berufsqualifizierende Veranstaltungen: Bereits abgearbeitet in früheren Bufatae 

8. Atteste: angenommen 

9. Vergleichbarkeit von Biostudiengängen: angenommen 

10. Tierschutz/Arbeitsschutzgesetz: abgelehnt 

11. Erstiüberschuss: angenommen 

12. Studiengebühren in BaWü: angenommen 

 

 

TOP 3: Ausarbeitung von Lösungen 

1.VG Wort 

Problem: Umstellung von Abführen eines Pauschalbetrages auf Abrechnung pro benutzte 

             Textstelle aus Sekundärliteratur in Skripten 

Folgen: -Enormer Mehraufwand für Professoren bezüglich der Überarbeitung bestehender Skripte 

  -Wegfallen/Kürzungen von Skripten 

  -Kryptifizierung von Vorlesungsuterlagen durch Links zu entsprechenden Textstellen 

  -Erhöhte Umweltbelastung durch höheren Papierbedarf 

  -Logistischer Mehraufwand 

Lösung: - Brief an VG Wort mit Bitte um Klarstellung bezüglich tatsächlicher Folgen 

   - Einladung von Vertretern zur BuFaTa im Sommersemester 

   - Kontaktaufnahme zu Dozenten zwecks Unterstützung 

   - Brief an Fachschaften und Dekanat 

Basis: Infoseite der Uni Göttingen 

Bearbeitung durch: Selina, Damaris, Hannes 

 

2. Erstiüberschuss 

Erscheinungsformen: 

a) Regensburg: 

- Hohe Durchfallquoten → Kompensation durch hohe Erstsemesterzahlen 

- Aussiebeklausuren bis in das dritte Semester 

b) Düsseldorf: 

- Zahl der Praktikumsplätze zu gering 



 

 

 

 

 

 

 

 

- Wenig Bachelorplätze 

→ Abschlussquote der Studierenden: 40% 

→ Abschlussquote in Regelstudienzeit: 18% 

Lösung: - Brief an Kultusministerium/Dekanat/Fachschaften 

   - Plädoyer gegen derzeitige Aufnahmepolitik der Hochschulen 

Bearbeitung durch: Gary, Kevin 

 

3. Studiengebühren 

Erscheinungsform: Baden Würtemberg, Modell: Hohenheim 

- Einführung von Studiengebühren für ausländische Studierende und Zweitstudierende 

- Kosten pro Semester: Ausländische Studierende: 1500 € Zweitstudierende: 650 € 

- Erhöhung des Verwaltungsbetrages an Universitäten 

Problem: - Selektive Belastung von Personengruppen 

  - Schaffung eines Präzedenzfalles (!) 

  - Moralische Probleme 

  - Abwanderung von ausländischen Studierenden 

Lösung:  - Informierung aller Fachschaften  

  - Wiederaufgreifen in Bufata Sommersemester  2017 

 

4. Vergleichbarkeit von Biostudiengängen 

Problem: - Vereinheitlichung durch Bachelor und Master fehlgeschlagen 

     - Möglichkeit sich Leistungen anrechnen zu lassen oft nicht gegeben, Grund       

        unterschiedliche Cp-Distribution 

Lösung:   - Weitergabe an AK Akkreditierung 

 

 

 

 

 

5. Anwesenheitspflicht 

Erscheinungsform: 

- Verbindung Praktika und Anwesenheitspflicht 

- Wiedereinführung von Anwesenheitspflichten in Kursen/Vorlesungen 

Lösung: 

- Erstellung einer umfassenden Liste mit folgenden Parametern: 

 - Name der Universität 

 - Anzahl Erstsemester/ Anzahl der Studierenden 

 - NC 

 - Maximale Studienzeit 



 

 

 

 

 

 

 

 

 - Maximalversuche für Prüfungen 

 - Module 

 - Krankmeldungen 

 - Berufspraktika/ Außeruniversitäre Pflichtpraktika 

 - Organisationsform der Fachschaft 

 - Langzeitstudiengebühren 

- Pflege der Liste durch Staub 

- Erstellung der Liste durch Vanessa 

- Email an: vanessa.graef-olmos@student.uni-tuebingen.de 

 

6. Atteste 

Erscheinungsform: Regensburg: 

- Nur Vertrauensärzte können Attest ausstellen 

- Andere Ärzte: Notierung von prüfungsunfähig machenden Symptomen 

Probleme: - Eingriff ins Persönlichkeitsrecht 

  - Kostenpflichtigkeit von Attesten 

  - Misstrauen gegenüber Ärzte 

Lösung: - Rechtliche Nachfrage ob Angabe von Symptomen legitim (Rebeka) 

  - Vertagung auf Bufata im Sommersemester 2017 

  - Absprache im Plenum 

  - Forderung nach schärferer Trennung 

 

7. Marode Gebäude 

Erscheinungsform: 

- Knappe Gelder 

- Nötige Sanierungen nicht durchführbar 

Lösungen: - Meinungsbild: Mehrheit gegen Reaktion 

  - Abwarten, Verschiebung auf nächste Bufata im Sommersemester 17 

 

TOP 4: Formulieren eines Briefes an VG-Wort: 

- Bearbeitet von: Selina, Damaris, Hannes 

- Vorstellung im AK: Urteil 

 - Formulierung verbesserungsfähig 

 - Inhalt: Treffend 

- Weitere Diskussion im Plenum 

- Brief wird separat in Staub-Dropbox hochgeladen und verschickt 

 

 

 

mailto:vanessa.graef-olmos@student.uni-tuebingen.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP5: Formulierung eines Briefes an Kultusministerium/Dekanat: 

- Bearbeitet von: Gary, Kevin 

- Vorstellung im AK: Urteil 

 - Formulierungen: Verbesserungen werden erwünscht 

 - Inhalt: Treffend 

- Weitere Diskussion im Plenum 

- Brief wird separat hochgeladen/verschickt 

 

TOP6: Feedback 

- Meinungsbild: Soll AK erhalten bleiben? 

- Ergebnis: 14 Ja, 2 Enthaltungen 

- Verbesserungsvorschläge: 

 - Themenliste von veranstaltender Fachschaft vorlegen 

 - Zeitliche Grenzen für TOPs festlegen 

 - Abstimmung über Themen Abend vorher durchführen 

 - Bessere Trennung zwischen AK Akkreditierung und AK Aktuelle Probleme 

 - Themenvorschläge ranken 

 - Intensiverer Austausch zwischen Fachschaften 

- AK wird im Allgemeinen als gelungen empfunden 

 

  


